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Bestellung von schülereigenen iPads 

Ich hatte in den vorangegangenen Elterninfos dargestellt, dass es drei Möglichkeiten geben soll, ein 

iPad zu beschaffen. Neben dem Ausleihverfahren, das die Stadt bisher zumindest für den Pilotjahrgang 

anbieten möchte, soll ein Privatsofortkauf und ein Mietkauf zentral organisiert werden. Wir stellen 

damit sicher, dass die Geräte in der Grundausführung einheitlich sind, können eine Grundausstattung 

gewährleisten und bekommen den Update-Service. 

Zur Geräteausführung gibt es aktuell folgendes Angebot: 

• iPad Modell 10,2 Zoll der 8. Generation mit wahlweise 32 GB (Basis) oder 128 GB (Aufpreis) 

• DEP-fähig (die Nutzung wird im folgenden Artikel gesondert erläutert) 

• WiFi (Basis) wahlweise mit SIM (?) 

• Farbe (ohne Sonderfarben) 

• Stift ja/nein, wenn ja Logitec/Apple Pencil 

• Hüllen mit Tastatur mit Batteriebetrieb oder Ladung über iPad 

• Geräteversicherung (im Fall des Mietkaufs Pflicht) 

Idee der Kaufabwicklung (Planungsstand): 

Die Eltern bekommen einen Link, um die iPad-Bestellung 

online aufgeben zu können, bzw. die optionalen 

Konfigurationen anzugeben. Diese Bestellung wird in einem 

vorgegebenen Zeitfenster (z.B. im April – sofern die 

Pandemieentwicklung es jetzt noch zulässt) vorgenommen. 

Haushaltstechnisch wird dann für diese 

Einkaufsgemeinschaft ein Angebot eingeholt und der 

endgültige Preis verhandelt. Zum aktuellen Stand kann ich 

noch keine Preise nennen. Diese werden mit der Online-

Bestellmöglichkeit aber konkret und klar sein. 

Die Finanzierung wird im Sofortkauf und im Ratenkauf 

möglich sein. Auch hierzu gibt es noch keine konkreten Daten. 
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